
KONZERT MIT REZITATION
Selma Meerbaum-Eisinger

Die Dresdner Gitarristin Ursula Kurze  
stellt die Dichterin Selma Meerbaum- 
Eisinger (1924-1942) vor. Sie stammte 
aus dem deutsch-jüdischen Milieu in der  
Bukowina, das in KAKANIEN entstand 
und das von den Nazis vernichtet wurde. 

Ursula Kurze berührt in ihren Program-
men mit einer Mischung aus Rezitationen, 
Erzählungen und eigenen Vertonungen 
der Lyrik Selma Meerbaum-Eisingers.

SONNTAG, 19. APRIL 2026, 18:00 UHR
PETRI-KIRCHE PETERSHAGEN
HAUPTSTRASSE 9, 32469 PETERSHAGEN 

WEITERE TERMINE: 

FREITAG, 17. APRIL 2026, 19:30 UHR
AUFERSTEHUNGSKIRCHE DEHME
AM GROSSEN WESERBOGEN 7
32549 BAD OEYNHAUSEN
(KOOPERATION MIT DEM ARBEITSKREIS 
JUDEN UND CHRISTEN IM EV. KIRCHEN-
KREIS VLOTHO) 

SAMSTAG, 18. APRIL 2026, 19:00 UHR
PAUL-GERHARDT-HAUS
SCHULSTRASSE 2, 32339 ESPELKAMP
(KOOPERATION MIT DER INITIATIVE 
KULTURPLUS IM EV. KIRCHENKREIS 
LÜBBECKE) Der Eintritt ist frei.

Kontakt: Frank Meier-Barthel
Email: frank.meier-barthel@kirchenkreis-herford.de
Mobil: 0174 – 93 79 572. 

Joseph Roth
  Milena Jesenská
         Martin Buber
Selma 
Meerbaum-Eisinger

KINDER 
KAkANIENS
DREI KOMMENTIERTE LESUNGEN

UND EIN KONZERT

Gesellschaft für
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit

Minden e.V.

KINDER KAKANIENS
Drei kommentierte Lesungen

KAKANIEN ist ein ironischer Ausdruck für die 
Kaiserlich - und - königliche Doppelmonarchie 
Österreich-Ungarn. KAKANIEN brachte wichtige  
Vertreter:innen der Moderne hervor, darunter 
die drei dieser Reihe, die außerdem einen starken 
Bezug zum jüdischen Leben ihrer Zeit hatten.  

Frank Meier-Barthel von der Evangelischen  
Erwachsenenbildung wird spannende Passagen 
aus den Werken vorlesen und aus ihren Leben 
erzählen. 

KINDER KAKANIENS IST EINE KOOPERATION DER 
EV. ERWACHSENENBILDUNG MIT DER AG ALTE 
SYNAGOGE PETERSHAGEN, DER GESELLSCHAFT 
FÜR CHRISTLICH-JÜDISCHE ZUSAMMENARBEIT 
HERFORD, DER GESELLSCHAFT FÜR CHRIST-
LICH-JÜDISCHE ZUSAMMENARBEIT MINDEN, DER  
JÜDISCHEN GEMEINDE HERFORD-DETMOLD,  
DER JÜDISCHEN KULTUSGEMEINDE MINDEN, 
DER KZ-GEDENK- UND DOKUMENTATIONS-
STÄTTE PORTA WESTFALICA UND DEM LWL- 
MUSEUM GLASHÜTTE GERNHEIM. 




